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Die Fly wartet auf den Start.
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Hinter einem Hügel mit einem Wäldchen hörte sie plötzlich 
ein lautes Zischen und aufgeregte Stimmen. Gerrit hatte es 
auch gehört – zusammen rannten sie los, um nachzuschauen. 
Und tatsächlich:

Da lag so ein Ballon auf der Erde, und die Ballonfahrer waren 
gerade dabei, ihn mit heißer Luft zu füllen; sie waren beinahe 
fertig damit. Die Haut des Ballons bestand aus glänzendem, 
orange-gelb-rotem Stoff, was sehr schön aussah.

Die Fly ließ sich im Gras nieder und legte den Kopf auf die 
Pfoten. Sie war ganz fasziniert, wie der Ballon immer größer 
und runder wurde. Schließlich war er so groß wie ein ganzes 
Haus, und mehrere Leute mussten ihn mit Seilen am Boden 
halten, damit er nicht einfach in die Höhe stieg. Das sah sehr 
anstrengend aus, und die Fly bekam schon vom Hinschauen 
ganz schwere Beine.

Da winkte einer der Ballonfahrer dem Gerrit und der Fly: 
„Habt ihr Lust mitzufahren?“ – „Na klar!“ rief Gerrit und 
rannte gleich los. Die Fly war sich aber nicht so sicher. Der 
Ballon war riesig! Und am sichersten fühlte sie sich, wenn 
sie mit allen vier Pfoten auf der Erde stand! Der Gerrit war 
inzwischen in den Korb geklettert und rief: „Fly, komm! Das 
wird toll! Es kann nichts passieren, wir steigen nur ein Stück 
an der Leine nach oben, und dann werden wir wieder hinun-
tergezogen.“ Die Fly dachte, sie würde ja schon gerne mal die 
Ballspielwiese von oben sehen. Aber dafür in so ein Riesen-
ding klettern? „Na komm schon, Fly! Ich halte dich auch gut 
fest!“ Die Fly machte ein paar Schritte auf den Korb zu, aber 
da zischte der Ballon wie ein Drache, und sie sprang zurück.

Nun war der Gerrit im Korb, und sie stand draußen. Die Bal-
lonseide glänzte in der Sonne, und eigentlich hatte sie gro-
ße Lust, einmal zu fliegen, ein kleines Stück nur ... Wieder 
zischte der Ballon, und die Fly sprang vor Schreck noch ein 
paar Schritte nach hinten. „Das Zischen ist das Feuer, das die 
Luft im Ballon erwärmt,“ sagte eine Ballonfahrerin. „Ohne 
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das kann der Ballon nicht aufsteigen.“ Und richtig – als es 
wieder zischte, guckte die Fly genau hin, da schoss eine hell-
blaue Flamme aus einem Brenner in den aufgeblähten Ballon 
hinein. Die Fly spürte die Wärme der Flamme; es war, als 
würde ihr jemand mit einer warmen Hand über den Rücken 
streicheln.

Ja, wenn das so ist, dachte sich die Fly. Ganz tapfer ging sie 
auf den Korb zu, in dem der Gerrit auf sie wartete. Beim 
nächsten Zischen zuckte sie nur kurz zusammen – dann hüpf-
te sie über die Seitenwand des Korbes. Der Gerrit nahm sie 
in den Arm und streichelte sie, und die Fly leckte ihm ein 
bisschen die Hand.

Stell dir vor: Ganz langsam und ruhig hob der Ballon mitsamt 
dem Korb von der Wiese ab. Die Ballonfahrer lachten und 
jubelten, eine Frau machte ständig Fotos. Und wirklich – als 
die Fly vorsichtig über das Geländer schaute, da sah sie die 
Wiese schon ein ganzes Stück unter sich. Und immer höher 
stiegen sie! Jetzt waren sie schon über den Bäumen, und die 
Leute unten sahen winzig aus; sogar die Autos, die dabeistan-
den – der Gerrit hätte sie werfen können, und die Fly hätte 
sie gefangen, so klein waren sie. Die Fly sah sich um und ent-
deckte die Dächer eines Dorfes, und als sie in der Ferne eine 
Schafherde sah, hüpfte sie ein bisschen vor Aufregung. Das 
Zischen hörte sie fast gar nicht mehr.

Dann blieb der Ballon, wo er war, und die Fly konnte sich in 
Ruhe umschauen: Die Wiese, die Felder, der Wald in der Fer-
ne und über allem der warme Sonnenschein. Die Menschen 
im Korb tranken Kaffee, und Gerrit bekam einen Becher Li-
monade. Für die Fly holte er ein Leckerli aus der Tasche.

Schließlich wurde der Ballon wieder nach unten gezogen. Ger-
rit und Fly kletterten wieder aus dem Korb und bedankten 
sich bei den netten Ballonfahrern. Dann liefen sie zurück auf 
die Ballspielwiese. Den Ballon konnten sie noch lange sehen, 
wie er gelb, rot und orange über den Bäumen leuchtete.
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Rücknahme  

Jetzt kannst du langsam wieder wach werden.

Es kommt ein frischer Wind, der dich wieder munter macht.

Er pustet einmal über dich, und du streckst deine Arme und 
Beine.

Er pustet zweimal über dich, und du atmest tief ein und aus, 
ballst die Hände zur Faust und räkelst dich.

Er pustet dreimal über dich, und du machst die Augen auf 
und fühlst dich frisch und wach!
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